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«s . 4Z . Montags , denazsten Oktober I?Y7.
Wöchentliche OstFrlesische

» zcizen vnd tzkiHM
Avert issewenrs.

r Wir Friedrich Wilhelm , ISSNGottes Gnaden König von Preussen rc:
thun kund und fügen hierdurch zu wissen : Wir haben zwar unterm 2tstm Februar
1787 , den damaligen Umständen gemäß , die freyr Ausfuhr des Goldes nachge«
lassen ; da Wir indessen jetzt bemerken müssen, daß das Emwechseln der unter Un«
fern« Stempel geprägten Goldmünzen , Behufs der Ausfuhr derselben, dergestalt
fortgesetzt wird , daß Unsere Lande gänzlich davon entblößt zu werden Gefahr lau»
fen ; so sehen Wir Uns zum Besten Unserer getreuen Unterthanen und Lande veran¬
laßt , auf so lange , als die jetzigen Umstände es erfordern , die Ausfuhr des i»
Friedrich , und Friedrich Wilhelmsd 'sr ausgemünzten Goldes hiedurch bey Strafe
der Confiscation zu verbiete» ; wobsy jedoch Reisenden , welche nicht Kaufleute
sind , frey bleibt , das zu ihren Reisen nöthige Gold bey sich zu führen , Kaufieute«aber nicht verstattet wird , außer Dukaten , welchen wir den freyen Csurs »erstat»ten , mehr als höchstens 502 Thaler der genannten Goldmünzen ausser Landes zu
nehmen . W r befehlen Unfern sämtlichen Landesbehörden und Unterthanen, sich hier¬
nach auf das genauste allergehorsamst zu achten.

Gegeben zu Berlin, den Lasten September 1797.
( I" 8 ) Friedrich Wilhelm.

v . Vinmenthal. v. Gchrötter.
. 2 Da sich bey der vermehrten Menfchenzshl im Amte Stickhausen , ver»schledenc Liebhaber zur Erbauung einer neuen Pelde » und Rscken- Mühle bey Backe¬moor gemeldet haben, so soll deshalb eine Licitation adgehalten , und der Bau ei,ner solchen Mühle auf eigene Kosten einem Part culier gegen «in jährliches Wind¬geld, und nach den in Termins vorzulegenden Couditionen überlassen werden . Die«

welche zum Bau dieser Mühle Lust haben mögten , können sich am
n, e

d . A . als am Montage, Morgens um rs Uhr, auf der Kammeryirftivst elnftnden, und ihr Recognitwns- Geboth eröfnen : da sodann dem Meistbie.
v.»

" HinlänglicheEaution stellen muß , mit Vorbehalt der einzuholeu«
. allerhöchsten Genehmigung , der Zuschlag ertheilet werden soll»Signatum Aurich , den gten Oktober 1797.König! . Preuff. Ostsr. Krieges , und Dsmainrn - Kammer.
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z Folgende Domainen- Stücke im Amte Aarich fallen Mas f. «us der i
Pacht , und sollen anderweit wieder verheuert werden , als z Grasen Wold - und j
s Grasen Sckwee - Land , ein Manns - und e n Frauen - Ktrchenstuhl in hiffiger s
Etadtkirche , und endlich das Führ von Riepe nach Emden . ;

Pachrlustige können sich in Term no licitationis , Dienstaas den ZlstcuLeio - l
ter , Vormittags um io Uhr in Camera einfinden und ihre Offerten veriaalbam . :

Signatum Aurich , in der König !. Krieges » und Domainen « Kamme»
am i7tcn October 1797.

Sachen, so zu verkaufen.
1 Den 28ffen October soll eine zur ältesten Pastorey zu Aurlch gehöri¬

ges Stück Unland unter Westerende belegen, welches bisher» von Frcrich krarmö
heuerlich benutzet worden , daselbst im Wirlhshaufe Nachmittages 2 Uhr öffentlich
vererbpachtet werden.

Conditjones sind dey dem Auctions -Eommlssair Reuter auch vorhero einzusehen.

2 Weil. Fra» Wittwe Noest Erben, der Herr Assessor Nvest in Detern
proprio und der Kaufmann Herr I . B . Marches in Emden upor. nvm. wollen fol¬
gende Immobilien , als:

1 ) Das in Leer am Ufer stehende von Wittwe Iytsema jetzt bewohnte Haus mit
Garten.

2) Ein in der neuen Straße liegendes Haus mit Scheune und Garten, von der
verwittrveten Predigerin Tholen bewohnt.

2) Ein Haus in der Königsstraße mir Garten nebst zwey daran liegenden Kam¬
mern.

4) Das auf dem Pferdemarkt aus 6 Weberwohnuugen bestehende HauS samt
Garten.

; ) 6 Pferdr - Wtiden auf der Wester - Gemeinen »Weide , und
6) 404 Ruthen Land auf der Oster - Gemeinen - Weide.

am zisten October in Leer auf der Schule , theilunzshalber öffentlich verkauft»
lassen. Die Verkaufs - Bedingungen können bey dem Ausmiener Schelten einze-
sehen werden.

Z Op NaanäsA sten 2Zlsten October willen ste Isteesters publik ver-
lhoopen det Lcharalescliip , ^susarnst 8t . ê ntoiri , ^root 82 RoAZel-rsteo , mek
»1 2zrn Voebelroor, eir 20 nls liet^elve tlrsnsts ls leAZsnste op 1)ro8ceii2/l , en
'Vanrvno det Inventarls te delcornen is l>v sten Heere st O . V^eber tot Lmaen,
«n h>v sten Uoekbouster Vebbens in Vollen , h)- >vlen riiclr een isster Osazs voor
sten Verlroop naster vnn ste Loustitieo is/orrneeren lcsn . Völlen, sten 28 te
Legt. 1^ . st. L. I 'ebbens.
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4 Auf dem JherkngS - Vehn soll der Untergrund, als auch der «och
vorrälhig « Monist in Nro . l vierter . Hundert We -Isttte , welches alles bisher von
Hinrich Tönjcs Erden gedrauchk worden , öffentlich verkaufet und vererbpachtet
werden . Annehmcr wollen sich am 4ttn November Nachmittags um i Uhr in Seb.
A . Kre

'
tzemars Behsussng ewfinden.

5 Es wollen zum Behuf der Theilung der Herr Vierziger Dirk Norme»
und des weyl. Beerend van Ölst Wlktrve , M - Z . van Oterendvrp, folgende Im«
mobUien : als ^ ^i > Ein Hau« in der K 'underburgsstrafft rn Eomp. r . Nro ^ 66.

L) Ein HauS in der großen Burgftrasse in Comp . 4 Nro . 30.
3 ) Ein Packhaus bey der Osterpype in Comp . 13 Nro . §s.
4) Ein Haus an Hel Dyckje in Comp . 20 Nro . 6.

öffentlich am rosten und 27sten October zum Verkauf auspräsentiren , sodanna«
Zten November dem Meistbietenden zuschlagen lassen.

6 Des in Grimersum verstorbenen Krämers E. C Müller Wittwe und
Kinder , wollen ihre sämtliche vorhandene Kräuterwaaren und Gerätschaften , fer¬
ner allerhand Haus , ecäth , als Schränke , Stühle , Kupfer , Ain » , Betten re. am
24ffen Oc.oder ln Grimersum Sffentllch verkaufen.

Bus von der Behörde nachgesuchte und erhaltene Trlaubnis , wollen die
Nisquardsr Ktrchenvorsteher den Grund zu Z daraus zu erbauenden Kwchcnstühlen,
re-spective auf der Orgel und unten in der Kirche , am Zteu November nächstkünftig
tu Awquard öffentlich verkaufen lassen.

7 Des weiland Schiffers Jas Barends und weiland Ehefras Anna Varl«
Schöning Erben , HermannusJan und Anna Barends , sodann die Cnratvren de»
weiland Schisses Jan Siunnger nachgelassenen und des Schiff r Hinrich W . K-öfter
«rsterer Ehe Kmder sind laut des bey dem hiestgen und dem « -taetgerichte ; u Norde«
affizirten Subhaftatisns Patents , dem die Verkaufs - Bedingungen und Taxrdeygc-
fügt sind , welche auch bey dem Vergaatunzs -- Actuario Arendt einzusehe » , thelrmgs-
halber gesonnen:

f ) Ein Haus mit Garten und Nebengebäuden zu Emden an der Oiivenstraßc in
Comp . 19 . 6 : , we -ches von den SLadts - Taxatoren auf Zooo Gul¬
den Ho ländisch Courant gewürdigt worden.

2) Ein Haus mit Nebengeba -de daselbst auf der Ecke der Splegelstraße in Com«
pagnie ry . N . 63 , tarier auf 3500 Gulden Holländisch Courant,

öffentlich durch bas Vergantuugs Depa tement am Lten und soften Oc. orer , sodann
gren November , auspräscnt' ren und verkaufen zu lasten . Ettvrnge unbekannir Real
Prätendenten und Servituts Berechtigte werden hiermit «nfge odert ihre Ansprüche
tpaleftens gegen den letzten Termingeltend zumachen , widrigeulaüs sie damit gegen

die



L^ 27 !5l"»i» LL. IH8

dir neuen Besitzer , und in ss fern solche dies Grundstück betreffen , «icht weiter gehört« erdensollen. ,
Signatum Emden auf dem Nachhause , den lyten September1797.

8 Vermöge des zu Leer und beym Stadtgerichte zu Emden affigirte«
Subhastations - P .ckeuts sollen die zum Nachlaß des weil. Kaufmanns Wessel Staat
Meyer in Leer gehörende , im Flecken Leer bciegene Immobilien , als : .

1) das große von ihm selbst bewohnte Haus mit Galten , in der Ticheleck -Höm
am Pferdemarkt belegen , welches von v ° reideten Taxatoren auf 5552 Kid.

2 ) das dadey gehörende Packhaus nebst Gartengrund , auf - gM —
Z ) ein kleineres daselbst belegeneö Haus nebst Garten , auf - - Z40 —

Courant gewirrdiqet worden , in dreyen Licktations - Terminen , den r 8 fien Oktober,
den 28sten Decemder - 797 . und dm isteri März >798 öffentlich auf dem Amtharift
seilgedoten und im letzten Termins den Meistbietenden vorbehältlich gerichtlicher Ap¬
probation zugeschlagen werden.

Taxe und Eo-iritron -' n sind den Patenten beygeheft t , auch beym Ausmieuer
Schelten einzusehm und für die Gebühr abschriftlich zu haben

Uebrigers werden alle unbekannte Real - Prätendenten hiermit aufgefordert,
ihre etwaige Ansprüche längstens i« Termins Hubhastatwvis gehörig anzumelbm,
widrigenfalls st« nachher damit gegen die kütiftjgen Besitzer , und in so weit sie die,
fr GrÄlrdf. ttcke betreffen , nicht weiter gkhött werden sollen.

Signatum Leer im König !. Amtgerichte , dm r6ten August 1797.

y Vermöge der beym Amkgerichte zu Aurich und beym Gerichte zuLMr
'iini

sffig-rtm Sudhistatiöns Patente mit Verkaufs Bediu ungen , die euch beym Luctons,
Eommissair Reuter zu ckur -ch cinzuschen, und abschriftlich zu haben lnd, soll aufJn-
stükn des Ferdlmmd Harffseu zu Siemonswo 'de, nachher des Heye Focken zu Arum
Wittwe . Antje . üoben, jetzs zu Landhrrst, vsa den im Le . gmodc tu derR-cpßtt
Hammrich bclegenen 15 Oicmathcn, der Me Kamp genannt , -Hrel , groß 21/7 Die-
mathen, die voa Hank Ferdinands auf sei en Doha Ferdinand Haussen - u Siemons,
woide , und von di ? em . uf seine 4 Kmdcr,

3) Rewentie Ferdinands, welche u Emden an einen Soldaten verheurachetßk« cse»,
und Heu sek -er Dhertlon n^ ch Pike! ihm dahin gePiger seyn soll . ^

b) Oie Acke Feromau. s welche als Oienstmagd nach AmsierSam gegangen seyn M
c) Den Haus Zerdi -nan s , welcher sich ack , in Knabe von ur Jahren enkftn»! hü¬

ben !0il.
6) Des Dousquetier Diederich Gerhard Sassen Wittwe, Greeije Ferdinands j»

Aurich ,
'

angeblich ab iulesiato vererbet sind , eidiich grwü diget , nach Abzug der Lasten auf 000
Güld . in Go de, am 8ten Nssember d I , Nachmittags 1 Uhr, in des Vogte» r 'N<
vemann Haule zu Riepe öffentlich fei ! geborhen , und dem Meistbie .henden , ' tidcm M
»ir nachher etwa enikommenoen Gebothe nicht weiter resteclitt wird, blos niit Mruk>
hslt «mtgerichtt . Äpprvbskiyn , tugeschlagenwerde« . 2"'
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Imlrlch werden alle , welche auf solches -/ ? der i ; Diemachen , oder auf desss»
Ksulgtld , resp ein Eig - nLyum « den Surag eer Nutzung ichmälerndes L -enstoarkeits«
Pfand- und sonstiges Real Recht haben , oder aus irgendeinem Gründe der auf o«
vbe , ang-gebinen Besitzer vorz . nchmmd « BecieWzüna des Be 4 -Timls zu wider,
wrechen sich berechi gcr rrach . eu nivgiea, hiedurch aufgezordett, ihre eiwaise Gerecht»
ftme , späkestcns am ivten November d . I beym « mtgvr .chte Aurich auzumelder, wi.
rrizens sic auf erfolgten Zussiag damit gegen den neuen Besitzer , MS in so weit ße
obiges Grundstück de . ressen, u -cht weiter gehöret, und die BkichLstul auf gchachtePer¬
sonen im Hypotheken -Suche berichtiget werden so>. e».

io Vermöge des hiesilbst und im Amte Emden affiglrten SubhastativnS«
Patents soll das durch weil . Jürgen ArerickS Lattermann nachgelassene zu Bin«
gum belegen - , auf tzlZ Gulden Pr . Courant eidlich gewürdigte Haus und Garten,
am rz ^en Oecember curr . in des Vögten Bnlhövers Hause zu Bingum öfflntiich
subhafiirt urb den Meistbietenden , mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation , zu-
geschla^ en werden.

Taxe und Eouditioncn sind den Patenten abschriftlich beygefüzt , auch beym
Ansmiener Schelten einznsehenand für die Gebühr abschriftüch zu haben.

Zugleich werden alle unbekannte Real . Prätendenten aufgefordert , ihre An¬
sprüche längstens in Termins Licitationis anzugedeu , widrigenfalls sie damit gegen
den künftigen Besitzer, und in so wett sie das Grundstück betreffe« , nicht Wecker
gehört werden sollen.

Leer , im Amtgerichte , den i9ten September 1797.
ir Es soll das durch weil. Hermannus Harms zu Nüttermohr nachgelas¬

sene zu Dtaprlmohr belegme Haus mit vhngefädr i Tonne Saatsland , inclusivedes Gartens und einen Aufschlag auf die Stapelmohrmer Gemeine - Weide , wovon
dae Haus auf kZä Gulden 14 Stüber Holl . — das Land auf 240 Gulden Holl»und der Aufschlag auf die Gemeine . Weide , so wie er jezr ist , auf Nicht - — —
im Fall ad r , daß die vor habende Theilung der gemeinen Weide zu Stande kömmt,
auf Z02 Äu den yvll . eidlich gewürdigt worden , indem mit odervormundschaftli-
cher Genehmigung verkürzt?» Termin , den Lasten November curr . , in der Waage
zu Weüucr öffentlich subhastirt und dem Meistbietenden , jedoch unter Vorbehalt
gerichtlicher Approbation , zugesch aaen werden.

T
^ .

un ) Conditmueö find den Hieselbst und im Amte Emden angeschlagenenSubhsitations Patenten ann . etiret , können auch beym Ausmiener Schelte » ringe»zehen und für die Gebübr abschriftlich genommen werben.
Leer , im Amtgenchte , den ipten September 1797.

- Ein Warf , zu Ncermobr belegen , aus einem Hause , Garten , Ackeno
Morast , i K rchensitz und Gräber auf dem Kirchhofe bestehend.

Weicher der Neermohrmer Armencaffe aus dem Nachlasse des Jan Spree zugrfaüm
und



vnd eidlich auf i6rs Gulden Prenss . Courant gewürdigt ist , soll nach erhaltenem
allerhöchsten Consens am IZUN Occemler cur . in Gerd SmitS Hause zu Neernwhk
öffentlich sudhastirt und d ?m Meuibterenden mit Vorbehalt der Approbation eines
hochwürdigsten Consistorii zuge chlagen werden.

Eonditiones und Taxatlons - Protocoll sind den Hieselbst und im Amte Aurich
angeschlagenen Sudhastaiions Patenten dcy,gefügt , auch beym Ausmiener Schel« >
te« einzusehen und für die Gebühren abschriftlich , u haben.

Leer , im Amtgerichte , den rzsteu September 1797.

iz Die Erben der verstorbene« Wittwe des weil . Chirurg ! Reuter se».
wollen theilungshalder durch den Lu tionscommiffair Reuter öffentlich verkaufm
lassen : 2 Kämpe auf den hohen Bergen,

1 Kamp am sogenannten Könerke < und
2 Kämpe am sogenannten Wüllingbu

'er Wege belegen , sodann
z Gärten im Gange am Neuen Wege,
l Dito am kleinen Papen Kamp , hinter dem Superinrendentur »Z !nzel,
1 Dito hinter dem Piq lenrhofe , und
1 Dito hinter Palmehof belegen.

Kauflustige wollen sich deu ucen November Nachmittags 2 Uhr in WeyeHipPt»
Hause einsinden , auch können die Esaoilioncs bey mir eingeschen werden.

14 Der Strumpffabrikant Abraham Tee 'vink will seine in Emden anM
Emsftrasse , auf der Ecke der Schulstrasse , in Csmp . 2 . Ns . yi si>-l>endes Wob»'
Haus öffentlich am zten und i7ten November , sodann am isten Dcclmber zu«
Verkauf auspräse -nttren und de« Mehrstbietende » Zuschlägen lassen.

iz Ad knstantiam des Kaufmanns Franz Schcormann , soll das dem v»
hier sich entfernten Esöert Eden zugehörige Haus in Emden an der Pelsterstrafe,
in Comp . 2 . No . 19 , welches die Stadt - Taxatoren auf 550 Gl . holl. Courant ze«
würdiget haben , öffentlich am iv en November , lsten und saften December aus,
präsentiret , und lslra spprobstione : verkauft werden . Die Taxe und die Cord !» >
tivnen sind denen Subhastations Pa enten , dir beym hiesigen Stadtgerichte und
dem Amtgerichte zu Leer afftgirt , beygefügt , und werden alle unbekannte Real»
Prätendenten und Servitutsberechtigte aufgefordert , ihre Ansprüche spätestens ge« j
gen den letzten Termin geltend zu machen , widrigenfalls sie damit gegen den neue » l

Besitzer , und in jo fern sie dies Grundstück betreffen , nicht weiter gehört werke»

Men . Signatum Emdä in Curia , den t7r «n Oktober 1797.

Drs weyland Kaufmanns Gerhard Oltmanns Erben zu Wittmunb,
wolle» am Donnerstage den Lüsten Oktober allerhand Hausgeräth « , Kupfer , M »,
Tische , Schranke , Stühle , Beiten , Kleider , sodann einig« Wtnkclwaare» , Ba-
lsnzen m t Schaaken , Wirikelladea und dergleichen, durch den Ausmiener Oncte»
öffentlich »erkaufe» lagen . ^



17 Der Bürger dämmert Gerdes und dkssen Ehefrau zu Wittmund , wol¬
len das von ihnen selbst bewohnt werdende Haus , in der Klusfcrde zu Wlttmund,
am Mittwoche » den 8ten November d . I , des Nachmittags um s Uhr , in des wcyl.
Kaufmanns Decker Witlwe Bchaasung daselbst , öffentlich verkaufen lassen . Dir
Conbitiones sind bcym Ausmiener Oncken gratis cinzufthe «.

iS Wenl . Jacob Jan Wilhelmus Wittwe in Sirmvnswolde , wist die
sämtliche « nachgelaffmcn M - diiien und Moventien, als Kisten , Kasten , Kupfer,
Annen , Briten und Bettgewand , eine Wanduhr , Mannskleidungsstücke , ver¬
schiedene Fischnetze , 4 Gewehre , eine Julie , verschiedene historische Bücher , und
alles , was sonst zum Vorschein kommen wird , auf Mittwochen den Zten Novem¬
ber instehend , Morgens um y Uhr in Stemonswolde bey dem Sterbhause durch
den Ausmiener Egberts öffentlich verkaufen lassen.

ly Os 27sten Octobsr 1797 . äoor äs Nnakeliler 8 . K . Voo ^eL
tot Omäen op äs LorlenLanIs vsricopt >ver <isn 's INrmIäciriZs om tve Oir eech
pu >ke OnäinA IVtsmelts Oallcso van äivsrle Oen ^tew voor äe t^ t den 2 ^ te I)L--

u iu äs Loi 'AAi'sste Lot Lmäen.

Gelder , so ausgedoten werden.
i Die Gebrüder Ringius in Emden haben als Vormund über des Chi«

rurgi I D Lpainck minorenne Kinder sogleich gegen hypothekarische Sicherheit
in Gold iZosGtüden unü 7ZoGulden , wie auch gegen medio December Zroo Gul¬
den Preußisch Courant zu belegen , auch noch mand nom . in Gold iZv » Gulden;
wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich bey denselben melden.

2 D« Kaufmann Pieter Onnes Brouwer in Emdenhat als Curator
über des weil Kaujmann Bermd van Ölst Kinder Zooo Gulden Holländisch Eon«
rant im Anfang des nächstkünstigen Monats November , gegen gehörige Sicherheit,
zinsbar zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich Key ihm melden»

« .k. ? junior in Esens bat , wegen seiner Curandln , einkommenbr
722 ^tttürtn Go d . gegen hypothekarische Sicherheit und übereinkommende Zins

bieses Jahre » zu belegen. Wer davon Gebrauch machen kann,melde sich persönlich oder durch portos eye Briefe.

r- Kaufmann P , I . Pedrs in Esens hat Curat , nom . zoo Atblr»
» inebar ^ thlr . in Preuss . Courant sogleich gegen gehörige Sicherheit

demsetben zu melden
" " ° ^ gebrauchen kann , beliebe sich je eher je lieber bey

S



5 Düs Weisenhaus in Esens hat folgende Capitalien kn Gold , als l6vy.
-620 . Z4 » . Z2Q - L22 . 500 . 486 . 202 . ixn Rthlr . und 362 Rtblr . Couvant
gehörige Sicherheit zinslich zu belegen. Diejenigen , so davon Gebrauch rnachkn
könne» , melden sich bey H . Hedden und P . Brams.

6 H . Thomas Scheuer hat als Vormund Z bi - 622 Gulden Courant M«
Ach zu belegen ; wem damit gebienct ist , kann sich je eher je lieber bey ihm melde».
Norden , den 17 !« » Oktober 1797.

7 Jan Oltmanns zu Amborf , hat als Vormund über des wey
'anb Ham

Clastu Jutting minorenne Kinder sofort zooo Gulden in Gold im Ganzen oder mich
in kleinern Summen , gegen gehörige Sicherheit , zinslich zu belegen . Wer davon
Gebrauch machen kann , wolle sich bey ihm melden.

8 Die CsratsreS über Zann Philipp Ryen Kinder , Präcept . Hamms
et Consorten , haben von Stunden an 2 bis 3022 Gl . zinslich , gegen gnügige Ei,
cherheit ju belege» . Wem damit gebient , kann sich je eher je lieber melde«. Nor«
den , den iZten Oktober 1797.

Crtationes Creditorum.
r Auf Ansuchen det Kaufmanns Süard Viffering ist bey diesem AinWW

Der Liq «idati'onS-Pr »ieß eröfuet über i/z tri der Gchaeidemühle bey Leer cum Aoml » a!<
Scheure , 2 Gärten , der MöhlrnplatzeS , deL kleinen Kamp « , löblich der Warft M
des grünen Strich Landes a« der Nordseite des Mühiengarten « , Kelche « er von der
Sorirkät , Kaufmann Johann Hiurich SarrelLstn . , Ehirurgu « Börner « Wittms M
Erbes , sodann dem Johann CilerS Ziwmermann , privatim augekaufl hak . Et mr«
den daher alle und jede , die an die« 1/4 tei der Schneidemühle und der demeltten A»,
vexes aut Näher » Pfand « Dienstbarkeit » oder einem sonstigen Real Rechte Ächrrch
zu haben vermeinen , edietaliter aufgefordert , sich damit binnen ; Mevskea , stälchket
«brr in Termins prärlufio » den rZtcn November eur. beym Amtgerichte zu mklde«,
widrkgensastS fie damit präcludirt und in Hiasicht de« JmmobüiS und de« Käusift ZvU
immerwährenden Stiüschiveigen verwiesen werben solirn.

Leer im Amtgerichte, den Lösten Jul . 1797-

2 Von dem König!. Amtgerichte zu Emden werden auf Ansuchen de « König !.
Pächters Ojurke UlferS zu Miedelsum alle und jede , weiche auf gewW demselben ve«
dem Syhlrichter Sievert Janisenzu Frepsum au« der Havd verkaufte . von L,' M « Vr«
Irrt Erben herrührende und unter Cirkwehrum belesene 9 ; Grasen Landes oder t,M
Kanfgelb ein EizenthumS » Pfand - den Nutznngs - Ertrag schMäicrude« DnarM,
keitS » BenäherangS - oder sonstiges Real - Recht haben m- zten , hierdurchvvrM«
den , ihre Ansprüche . innerhalb is Wochen , spätestens aber am rzkeri Ammer
uSchstkZuftig , asher ^ anzugebea und bereu Nichtigkeit vachiuwriseg , ssker brr War«



daß die AuMeibenden Nit lh -en Real « Ansprüchen cm das Gmndstück Werde»
präcludirk, uad ihuea Sami! sowsh! gegen den jctz -gen Besitzer , als Mes dir
sich Meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Süllschweize»
auferlegt werden solle.

Sezrbe-r Emden im König !. Amkgerich .'e , den 8tm Anguss 1797.

z Nachdem dir , den Wochenblättern No . r . 9 . und r r . d . I . iusm
'rte Edie.

kal . E -tation folgrnden Einhaüs:
Vom KSnigl. Amtgerichtr zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns

Heye Ippen auf der Kreitlapprrey , Arms Norden , Alle uno I de , weiche auf bas
Key der Anjeinsndrrsitzurg zwischen de» weyl . HnusAarrus Peter Ippen auf Herrnbeer,
Simtr Aurich , W -ttwe Aokje Frerichs und ihrem Lrsder Idde frerichs daselbst aa
eiaem , foda?njeaer Ehsleute auch weyl . Tochter Prte - ke Jaustet - Erben dem Provo»
kanten Heye Ippro , der Clara Fratema Jypw , des Hausmanns Johann Hrscher auf
Riesrdyck , Amts Norden , Ehefrau , des Hausmanns Nanne Iopea auf Westerisag,
Amis Norden , 3 Kindern, der Eltje Jppea , des Hausmanns Trade Lönvfes vom
Eandwege , AM Norden , Ehefrau , und Sem Hausmann Hermann «« Ippen vom
kleinen Polder , Amis Norden , am anderen Thüle , oem Peovocauti zum alleiniges
Eigealhum abgetretene, am Osteeler alten Deiche belegte Hau « mit Garten und
14 Grasen Landes , Uittroy .k genanok , ar;ch Wüde Gr cchrigkett auf der Ossrelrr«
Dreesche , oderauf die Abstands - Gelder , rcsp . eia Eigenthum » ' , den Ertrag der Nuz»
Mg schmälernder vrellstoarksirs . , D .väheruugs , Pfa d oder sonstig -̂ Real Recht
haben Mächten , öfteatlich vargeladen , innerhalb z Mona -en , spätestens am Sken Aprilr797 > Vormittags persSnirch , oder durch die hiesigen Justiz - LomAissarien Stären«
bürg , DrLmers rc . ihre Ansprüche auf dem Am ' ge ichte Aurich anzumeiden und deren
Richtigkeit vachjuweisen , unter der Warnung , daß die Äurblerbkl-den mit ihren An«
sprächen an dir Grundstücke werden prätludirt , und ihnen deshalb , wie auch gegen des
H .'ye Jgprn und gegen dir sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , eia
ewiges StrSschweig n auferkgct werden solle.

dea Wochenblättern No > s . io und 12 . durch ein Derschen in drr Bbschrifk nichtii-serirr wordru : so wirs vorstehende Edickai - Vorladung hiedurch cum Lcrmiusauf den Zkes Ro -ember L. I . guter gleicher V rwarnunZ wiederholet.

4 Don dem Särlglichea Amtzroichte zu E ?des, werden hierdurch auf An.
fachen des - iL -nerm -sie : s Beerend Everts zu Wybc»sum - alle uad j -de, welche auf dasdem Pro scanttn von dem Uifert Ensen prwanm verkaufte zu Wr -belmm stehendeHaar cum AuvexiS oder dessen Kaufgel? , kill E .'geuth«ms> Psaud - den Nutzuv- s Er»trag schmälerndes Dftnstbzrk . itL- Der-äherungs oder soustigrs Real Recht haben mög,Mr , chedn - ch vorgüadea, ihre Ansprüche mncrhakd y Wochen- spätestens üderam rsstesAovemdkr nächsikänftig auhrro anzugedea, uus deren Richtigkeit uachzuwelsrn , unterderWrrMz -.

( R ». 43. PPPPPPP ) daß



daß die Außenbleibeuden mit ihren Real - Ansprüchen au das JmmMe werdes
präcludire ', und ihnen damit gegen den jetzigen Besitzer , alt auch g gen die sich

- meldende zur Hebung SsmMNdr Gläubiger ein ewiges SiillsHwcigen austtlezrt
werden solle.

Gegeben Emden , im Königlichen Amkgerichte, den 4ten September 1797.
5 Bcym Grcetsyhlischen Bmtgerichte ist Citatlo rdictalis zur Nraabe M

Jusiifi ation rviber alle undjede, welche ans das von den wei and Ehe ' enteri HaieJaas-
ft« undAnckeG - rdes im Jahre 1792 . an die Gebrüder Cornelius ur-d JacobLuiljms
verkaufte und vondiesenan den Kramer Ulffcrt Fvlkees cedirte , zu Hamswehrum Ge¬
legene , Hans nebst Gatten , einem Kirchmsitze und 2 Lvdtengräbern , einen Osl-
Anspruch , Forderung , Rsherkaufs - Dienstdarke -ts - oder sonstiges Reche zu hak»
vermein m , cum Termino von ü Wochen , kt praclusivs ans den ottn November nächst,
künstia , bey Straft eines immerwährende» Stillschweigens , erkannt.

Pewsum , am Köaigl . Lmtgerichte , den i 8 ien September 17s/.
6 O r Dsmsi -nrnwth Schelkeu erstand von weil . Gerhard Mülkrt Wtt«

wen Erben öffentlich . wey A cker auf der Westergsstr b y Leer , sub Nris 157- rzz.
und jwrv Aecker daselbst sus Nris i6i . 162 . Vmur noch piisarinr zwey daselbst sub
Mit iZI . 16s. derVermessangt , Ltzarre registrict , desgleichen 6 Grases Landet
dry Sem Steinhaus-: odnsernLeer , in Osten an Rector Müllers , und in Süden an
Apach -Ker Schmidts Laad Zräazend , öffentlich von Hiurich Oelrichs in MsstadtMrt
r^sr . Hebttw Brummers uo : e , u« d von der Ehefrau de« Vogtea Wlyrr ia JcutgllA
Gebke Börchers.

Ans Sesftu Ar suchen ladet das hiesige Amkgencht hiemit alle und jede , die aut
Naher - Pfand , Lrcnstöa -FcM - oder einem andern djggliche« R .' chke , an obbewelbett
Sechs Akcker und Sechs Grälen Landes Anspruch haben möHten , edictsliter vor,
sich dam» inuechalb ; M -maten , spätestens in Termins präciustvo den zlcn Veccui-
ber c . Morgens 9 Uhr beym hiefigen Amtgerichre zu Weiten , uvkrr der Warnung,,
daß die Ausbicidendea damit ab und in Hi sicht der Immobilien und d6 ProvoMk»
zum immerwähreadea Sti « fH »eigrn verwtcsrv werden svlleu.

SiznatuN Leer im AmtLNichte , den l6tea August 1797.

7 Nachdem über der Kaufleuke Haarberg und Tergast zu Leer VerniöM
der Cowurs Dato cr -ffnel worden , so werden hiemit alle und jede , welcheangttaHlk
Lausieuie aus irgend eineir Grunde Ansprüche zu haben verme nen , edietalitcr a

^
W

fordert , solche bü N'Skr 3 Monaten , spätestens bei raten Januar I7Y8 bey hiiMM
Amtgerichre persönlich oder per Mandalarios anzugeben, widrigenfalls sie damit vvn
der Masse ad - und in Hinncht derselben un> der pch meidenden Gläubiger jiimmuM,
währe -iben Stikschweigen verw esen werden sollen.

Leer , tm Amtgerichre , den i6ten September I7S7. 4



8 Ein Haus nebst Land auf Warsingsfehn , km Nordön s«« lHÄ -Pktft !
'e,

ImOste» an D.'hrend Feerichs , km Süden an Jan Harms «vd 'im Westen an Uss«
Grrvs Wittse grenzend , HM Hinrich Dttrss krm Middevt AM prksst !« refauftk.
Di 'str wäZschrL gegen alle Ansprüche grstHert «u fern , und werde » d 'M ' cch auf sem
Kos-Ea alle mrs jede rbi.-ta '

.itrr v»r-elat >r«, welche es .dies I ^ ms 'Lc rus Näher»
Wes- Lic» stör: k .'' k ' oder fsasttsesr Nichte Anspruch ;u h,i>rs Mmeiaer, sich damit
b -nues 9 W-chir, späsKevs in Termins präc 'ustvs dm rzkerr D»rrNb.'r anr. ßeyA
Asrrgaichtr zu «elsrs, widrigrufalls sie damit von dem Grundstück-' ab und in Hi»«
ßchc deff -äde« mrö de« Käufers zum i« W«rrväHrrade» StiSHrveigru renrtrses rslerdra
isLm . Leer , mr Amtgerichte, deu s ; ßcL Septtsebsr 1797-

9 Vom König! . Rmtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Tarst-
mavns Garrclt Ge - des zu Extum , Al! « und Jede , we cke auf einen , vormals von
W» !t Bsh ' en Wttwe an Tiade Ianffen verkauften, von die cm au - seinen SohnAnton
Christian Tiadm , sämtlich zu Extum , vererbiin , und von letzterem an den Provvean-
ten privatim verkauften , an der E.rtumer Weide belegencn Kamp , der Hart . Kamp
Mannt , oder aas desim Kaufgeld, resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
kLmä erudes Dicnsibarkeits- , Benähcrungs- , Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha«
ben möchten , öffentlich nörgelnden , innerhalb y Wochen , spätestens am 9ten Januar
179z , per öliüch oder durch die hiesigen Iustitz - Commiffarien de Pst ere , Stüren«
bürg , re . ihre Anspniche ans dem lAmtgerichte Aurich auznmelden, und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daß die «nsbleibeuden mit ihren Ansprüchen
au den Kamp , Mrden präckirdirt , unv ihnen damit, sswo! gegen den Käufer, als
gegen d e sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger , «in ewiges Stillschweigen
Mftilezet wwLcn solle.

io Des dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Instantkam des Chlrurgi Io«
kann Grtt ' ob H ^ffmcmn daselbst , tzdietales wider alle und jede , welche auf das durch
Proro amen vor dem Mahler Iurjcn Hase und dessen Ehe rau Claaske Ianffen , an
den Lch ff-r ftüricn Ianffen Viffer und desselben Edesrau , Remda Jürsen Eyerbuhr,
verftvaftr , hcrrachcr von letzteren mit Nahrrkauf bes . rochcne Haus am Bpfelmarkt,
in Comp No so , sodann auf ein d «rch -Lroro ante» von den Erben der weyianS
Jungfer 'Antje K ry s , Johanna K rpts et Cons privatim amrkaufte Wohnhaus am
Apfelmarkt , in Comp . 1 ; , No 6 r , aus irgend einigem Grunde , emen R- alanspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufsrccht zu haben vcrmcyne -n , cmm rennmo von
9 Wochen , 6a reproäucit . pnaoclutlvo auf den gtcn Januar 1798 , bcy Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens und der Präckusioi? erkannt . Wann nun übrigens
Mres Haus in Comp . IZ. No. 6 l . annoch auf der Eheleuten Petrus Dalrhun UV-
Aoe .yüd Mcybvvm Namen im Hypsthekcvbuche rrgistriret stehet , so ist vrm Provo«
canlen zugleich , zur vollständigen Berichtigung des Tikulus possessionis , e u gerichtliches
Ausgedot nachgesucht , welches dann auch unrerm ytes Oktober curr . erkanut Esnerom drmnach gzi« und jxyx , »vxlche gs§ Eigenthünrer , Erden oder Miterben , Ces.fio.



stonar '
en , Pfand < oder sonstige Ariels . Jnnbab r Ansprüche auf kcsaates Hans ,n ma¬

chen haben , von weg - n Börger me -ster mit Rach diewr Starr ; ur » n^ax undP obre,
twn der originale !? Jnstuimcmsr: in ce- m n̂o den 4 ?en Januar 1798 , h ^nril ausgchr-
dert , unter der Verwarn . ng,

daß , im Fall des Aii -blechens , der T talus possesssonls für den Chirurau;
Hoffman« , aus den Grund d»r zu er .affclidcn Peacl-ßons - Lrateoj, berich,
tig t werden ô !l.

Signatum Emda in Cuua , den r/ten Okrober 17? ? .
Juffu Senams. de Dosiere , leeret.

11 Der Herman Harms Siefkcn besaß zn Esens , im Neustadt 'r QüNtirrNo . 49 , e :n Haus , welches , r an de» Bür, ;« Tia -rck >5^cken käuflich - b -r affen
Bey i rr B - xjchtiaung des Tttuli poffes ouis für benieloeten Tiarck I .-cken kan)

stch , daß snnvch ftlgcndr Jntabr .Ia . g , zu Last des Verbe tzcrs , im Hyporhekenbuchr
rinzctra^eu waren als

r ) 102 Schlkhlr. , als den Rest des am 2Zsten De embr . 1768 eingetragenen Kauf¬
schillings.

L> Des Herman H Eiefkeu ersten Ehefrauen Güter.
; ) SZ Gl 6 str. jv den 7ten Scpt i7Zr eingetragen , wofür VeAZer dem Röi g r̂

Gerbes einen Ttrich Grundes verkauft , und sub Hppclheca semcs Hanjeshle
Evi tivn versprochen-

4) 176z den k I ten O tvber vl^. 6ecr. Iliiello lntcripti , eln Eesstons - und Ver-
pflichtungs Contra t , zwischen Siemon Jonas , sodann Harm Harms Siefken,
Bct -e Eden , und Jacob Hcrman Ai dree.

5) Den , sie» Juli? . 76 ? des e . stcrn ( v rmutblich des Siemon Jonas ) ansHer-
man Anthon Wüblcn h . bende, an letzter » cedirte Fori crungen.

6) r y G ! 7 str den imen Januar r ?64 eingetragen , >0 Besitzer von dem Aus-
mwner I . C . Wsgener zinsbar e halten.

Wann nnn der jetzige Bcsitzer aul Ws ^ ung rorffchmder Jutabulaterum, i :nd öffentli¬
cher Vorladung vorkenmin 'tt inrabi. litten Gläubiaer, anzervagen / so werden ledige,
sodann öer n̂ etwi 'ge Erben , k u ce oren 0 er » rsfiouarien , zum Behuf der lö chung.
hicm t aufgefordert , innerhalb9Wochn, und spa cstcns in Termins den 7 'enJanück
künft Jahrs , Morgens 0 uhr , auf Ue em Ltadtgeiichte anzugebcn : ob >e anfdick
Emtragu«gen noch letzt ein Eigenchuüsrecht, v er >s stigen Lnfpruch b hauptcn wol¬
len , unter der Vemaroung , baß im AueAeibungSfag vergedachte Emtragnngcn an
Hypochck «buche die er Stadt , auf das n e r . edachte Ha ':s , dellret werdcu srM.

Signatum Esens im Ltadtger>chte , den >7ten Oktober 797.
Die Bürgerme ster.

12 Dey dem Magistrate in Norden ist aus Ansuchen des GchmiedemelDs
Foilert Gerdes Allen , welcher das im Oster Klust gte Rott , sub Nv . 5Z
tiemea Osterstraffe stchendoHaus rrebst Gart »», am 6tr« Mg a c. von



Döner Focke Nöttgers privatim an sich gekauft , Zitatto kdr - lalis wider a5e und sede,

m-d jlis . e oarcre w :öev d e et ra .ge Erbes der vormaligen Ee ' fcr nn , des Jürjes Jass»
Janssn , welche etwa aut bcmcidckcs Har s cum a ner :s,

"
vder

resse« Kausged , rhpec lve cm Lrb - Eigentums Pfand LieMarkeits . Becähe.

rocr lvnst.' gcs Real Recht und Aordersvgen Hades möchte « , perDecmum rvm

ycuugen cuto cuul tt-i'mi' r: o c^pi'ociiicricnais et nniaotstioiais von 9 Wochen et PI'IL-

vung crkinnt^
^ Dccerndr . a c . Vormittags um ro uh-r , unter der Drrwarv

daß dw Ausblessekdeu mit ihres etwaigen Nea! » Ansprüchen und Forderungen
au : brrvcldelks Haus cum r. nnexis und das Kau ^grid präcludirrt , und den-

,ewen deshalb e n ewiges Eriusch reiges auferleget , auch Lituius pvffesstvnis

Pfvvecan .-en im Hyxokbttenbuchc rinerlragen werden solle.
Signalum No. » « in Eur.a , den i ^ rcu Oktober 1797.

Ämtsser walker , Bürgermeister und Rach.

tilii-n
Kössük. Amttcrichke jtt Wtttmosd ist über des in einigen Ms»

d ,
Nachlaß der odnlängst htefrlbA verstorbene » Wi 'we

schaf-iicke a
Ungewiss) it der Masse der erb-

che dai-a -, -» »^n L^ vrest rrvfntt, u»d Sttatio rdirtalrs Wider alle d .rjenige , wrl-

Änaa ,
F .'rccr iü j UI ha k» ve NIYUM , cum Lwmino percmtvriozur

Warnu- ! E ^ pniche aus den Listen Decembr d I unter der

klaret ,
'
mm

^ ^ usbieibrsScK aber ihrer etwaiges Vorrechte verlustiger-,

Wiltmur -d̂ mÄ »̂ ? ^ ^ richvß der Waffe hssrmvielen werdensolle»,
^vtttmukd !M Komgl . Amlgrsschte, den raten Oktober l .797.

Detmcrs.

Notificationes.

ruva man
lunzer Mensch ßad -n, von dessen Treue und gskerAuffäh«

«er s -aites kann , welcher 8-rß und G .' -vauddrk besitzt als Bedien.
sich l '' echrr je tiebec b<y Ser verWirriBerrn GcherRM

Um -iä -na ?
^ ^ach elagezoger -n Erkusdiguagen uud Bifiadr » der

u .ss-aase, gleich aatr-ren kann . A -mch, den 6 :eu O . roder - 797.
2 Ja denW-chmbl .Ztt. ru No. 56 . Z7 und 38-

Joh . kbr st Wulff in Bremen dek-avot, baß ihm aus Emera rla uumtu t
^Vnss ju Händ .-a geksmmea srv, da uns U -lergeichmde»- »

Wer solchen B isses )» entdecken, so wird deraieulg. s , der dewelbtn a t S
Stande , unter Verschwelgang srineS Namens eine aussduirchr roershauas v
sprechen. Enchrv, den gtrn Oetorrr 17 ??. ^ ^ ^Gebrüder « H . k . vad S H . RingMs.

z Schkn weg in Norden will aus brN ?gmden Ursache»
M Jahren vm erbguett« , mit einer Küche , vre- Kimmer» , sonstig .» Ra

^



ErfstdMijfen serfe5r«e< Haut , vebst dazu gelörigrn zkemlich groß» Garten «siednsm
verkaufen. Kauflustige werden deehald ersucht , sich ree her re lieber bey chm zu Mi.
den , das Immobil? in Änzroscheiu zu nehmen uaS zu coarcahwr« .

4 2o iemancl lust en x»enez; enjiL-rä jieei't « ) .; I 'u > trer - Ocricl
' eck

Lorsek te vvUlsn äisnen . - vc-oi-l: ok vp uiuiünuiiciv I' -rul^ iien , miäs rrvü<!t- vs«
<?eri AOkii Hertprvcl^e oüi .i ? i' v>^ >>, eu urewiv rriclz luue ec-r ü^e
^ Lver äooi' ^ oLNcvv iärüeveri luv1' . isuyrmrru roc

5 Eise Herrschack auf dem Lande verlauzr um Ostr-rv 1755. rka Mhche,
ifsj K§chii , siek . Ui eraea galeu Lohn br^lMa ; Herr Siar -Lherr iweffe ^j in ÄUU-
giebt wettere Nachricht.

6 Herr Keiner zu Thunum verlangt auf Weihnachten dieses Jahres M
«M Ostern 1798 . eineu Beimurea, Ser dir Ganeaarveik und du. Buuw !chmtt versieht,
wir auch in etwas mit der Jagd umzugeh- a wersi . Wer sich h .ezu g - jchickr uni, gssuzk
ßndet , kann sich ehestens Hey ihm W-ttora.

7 Schutz » Jude Abraham Davids in Esens hat 222 Stück scldst gkschlach,
tete SchasfeSr zuVerkaufes . Äaufluflige dazu b . liedrn sich stürdttch dey ihm eil-zuMa.

r Schutz « Jude Gsffel Jacobs in Esens hat 60 Stück selbst geschlachtete
Schaffelle zu verkaufen. Ärbhabrr dazu könuru sich ley demstldru darum meiden.

- Zur Drarbeitsng eines Gartens bey Aurich, wird ein Man ros gesetzten
Jahren gesucht , dervea Mchra . Garrra ' Buu und die damit verbundene Albnttii M<
länglich »ersteht . Nebst anderen vortyrilhaft - n EeowgnKgcu findet er im Gartkn l" ;e
Wohauug. Das Nähere im Jattilrgeuz Lruumr.

10 Der AmkBauu Reimers will seine in der Norder Marsch , lev Hsllarde
kelegeve , jetzt voa Keero Ewrn tu Heuer habende 6 Diemathcu randes , a s aaoemtt'
tige 6 Jahre, von May,17 - 8 an , verheuern. W . r foicyr heuern w .Ä , ka - u Ich
bey dem Stadt » Srererair otermrrs tu Äsrdes melden , tzoudillores einstheu , und z»
heurra suche« .

11 Denra Jntercssmtes der Königliches Prrussischen oclrolirten Hrriags»
compazsie wird hiermic detaunr gemach . , daß sie die dryderdiesjährigen G« al»
Ärrj'

arnAiuag , am ztea Julia , r . ausz -̂ ahku festgesetzte Dwidraveav s HreceatzM
Anfang des sächsten Noveinber - Mount ; empsaugeu töuncn;

am Csmtmr , zu Emden.
bey den Herreü tarl HLSwig Brauer et Soön , in Breme« ,
bey dem Herrn Martin . Oorurr , ia Hamburg,
dry dem Herrn August Gorrlirb Pieschel sen i» Magdeburg , ,



key dem H :?rn Johann Nngnst Bärgsr , in Berlin , und
dey dem Herrn Etzrijiran Heinrich Stanecke , in Stettin.

Emden , den Iotcn Oktober 1777 . ^
Dis Direktors.

Maureaorechrr . Bödrker . SchuirWNS.
12 Wc diejenigen , welche noch an de: wevl . F . H RlngiuL Wiktwr Nach¬

laß schuldig sind , werden hiedurch ersucht , i -werhalb 4 Wochen , an den Euratorem
Herrn Lanrrs RiagiuL A

'
rhtuvg ;ä k .stea , weil Msi ohne «ochwrittle Anmah^ rg alle«

gttich '. lich kingrsororrt werden wird.
Emde» , den roten Octsber 17- 7.

i ; Tin Kaufmann in Emdcn verlangt um Ostern 1798 einen «MeHt , der
mit Pferden gut u -mzußeHrn weiß , und von deßen Treue und guter Aufführung Mas
ßch versrHrrthalten kann . Nähere Nachricht zieht der LoARissisnair L . Ryüen.

14 Oer Schullehrer Müller zu rhumim verlanget gegen Martini a e . ein
oder zivry Kuadev in dr « KoA und zur Insorma '

.wn . Auch hat derselbe ein kukss Cka,
vier von s Qkiaveu zu ve^ auiea. Diejenigen , welche hrezu Lost haben , köanen sich
bry ihm eiustndrn und gefälligst accoroires.

15 Oes Chirurg ! Bernhard in Hinke Ehefrau , welche tu dem Hebammen«
Jiisiitul in Aurich den Unterricht geLosirn , emsfiehit sich als Hesamme , und verspricht
zever Krau, welche ihrer Hülfe bedürfen wirb , die rrelste Behandlung.

1 « Ich bin , wegen bewegender Umstände meiner Frau nnd heranuahendeüAltert , resolvwet . Mich in eise Stadt zu degebeu , und da bey einer kleine» Hand«Invg die mir noch übrige Lebenszeit in Ruhe zu genießen.Doilte also r - waud geueigk seyn , mein tu Etzel , Amts Friedeburg , von mir
leir zo Iasren oewohlites Haus , worin mit dem besten Erfolg suschnliche HandlunLgefuHre ! wsr : eo , ans May 1793 aMlrrken , auf 6 Jahre zu heuern , der wolle . sichvrlisdigllMeiden, dar Haur , schönen Garten und desrhrn und konlrahiren,

Anweisungen , Schulncheice, . LE ; ecke und Wechsel rc. ousfrrrigk ; ferner : BerechEbbe und Fluch in OsifcieL . M d LeukschlMid , Rrduciruug der Gu!
Er - , Pf Schaa ? und Wtt - Orr Preis von . diesem Buche

Schulrscheice Lonli ecke und Wechsel rc. ousfrrrigk
' « -" " dP - ' lr , gisr . , Pr Schaaf und W « . Orr Preis vsa . dirsem Bucht-ttuckerüeder, auf Lchrttbpapier , ist 6 Mr . Dte Sudscrib ^ tea - Sammler lihalten ans iv Exemplaredas u re frep ; da nun solches Buch sv äusserst wshifrilist , s

schbinver uudSMlledrer er. eenst , die Subskription gcsälund Sch -niledrer er. eenst , die Subskription gefäl-
okn ^ , zumal wohl nicht mehr Exemplare geruckt als bestell«! werden.0 4 « >ochkn bitte »ch die Sadscrcheaken einzuseaden Arrich den arten Oktober 1797,

David Wiechert.



78 Der K i 'grt - vvd Dsmaln . Rath Bennecke t« Aurich will g -wiffr I.; D!e«
rrach Meerland, belkgen cm Margenser Liefe , im Ämre Eiens , so Irharn -Muff 'ii
beym Schcuthause seit vielen Jühren in dener lachen Gebrauch gehabt , anderweit auf
H Jahre verdeirerr , oder aber auch verkaufe, L-eddaber pr depdem könrien sich bchw
am zosten Okrsber des Vorwittsgs in si-mem Hause bey ihm cinstndrn , woerdM
wir dem Bkßbtttküdea fest abschliesseu wird.

ry Der Schutzjude Philipp Hcrtog zs Dv" nnm hat eine ante Partie Sch -as»
und Lämmer - Felle ru verkaufen. LiedhaSer lö ^rim sich Key ihm cn finden.

. so David Juda OMvielmcrin Eens hat 25 « Stück leibst geschlachtete
Schaaf- FellezuVerkaufes. Kausbeliedigr könnensich meiden, um nachGrsüllm ja
kaufen.

Li Ts wird hierwik nachrichtlich bekannt gemacht , daß der neulich KMN Pa»

stsv LsApen Erben kandgrtth zu Sande in Ievrrlaid prvj ckir-e Slffcuranz - tzordekt
nicht in Stande gekowwev ftv , sondern daß das LonkMb am sLsik!- Oktober zuJmk
aut dem Nachhause öffentlich bey brennend»: ? Kerr^ werde verkausr werden . Da« taav

ist 82 bis8 ; Grase groß ; es werden tähüich Rtichtthlr . Erbheuerudaranbezahlt,
und die Gebäude find in gutem Staude.

LLDer Bäcker Amts Meister ? . I . Stiermavn , in derNcrber » Strafft
zuAnrlch, hat eine ansehnliche Wohnung zu v »rmiethen , um May 1798 arzuk elw.

Wessen Gattung et ist , beliebe sich mit dem erstes bey chm zu melden - Auch «m ant

derselbeum Ostern 1798 einen Lehrburschen von guter Erziehnra ; wer hrezu Laß kal¬
karm sich bey ihm angeben usd accsröirra. Bnefe werden franco erbeten . . -

»3 Am zken Oktober ist mir melne blaubmrtr Wivdhündin we-grlaufm . Der

Mirdavon Nachricht geben kann , kcec soll seine Mühe gut berahlt haben.
Marienhave , den slenOktober . Dirk Harms Müller.

24 Der khirurgus Nchdermann zu M ^rienhave Verlangt von Sluud an claea

junge« Menschen von guter Erziehung in di -' Lehre zu v - hme^ - Ww Last bet die

Amangsgrüade der Chrurgir b y ihm zu erierurn , der wolle si h cHesteas Ley ihA
meiden.

25 Das Publ emdum den Kiudermord . wider die Verheimlicĥ -

der Schwangerschaf ! und Niednkumt -st in der Stadt §md?!i au denw oschia mM»

Haft gemachen öffentlichen P ätzen und Wirthchäafeeu zu jeZeemanüS KaffZt u "v mr»-

HersBelebung ausgehaugm und mrdergelegt , als welchrsderallechlchstrqBerow,

uuog gemäß dem hiesigen P ilico von wegen Bürgrrm istrr und Rath dieser Glatt y!t»

dsrch öffentlich bekannt gemacht wird.
Sigsatum Tmdäin Curia , deni7ttu Ockvbrr1797 . «. ,

Inst- SeaaLus . de Poltere , Serres



2 § Nachdem drr Apotheker I . E. Puudi « Emden brrM im , 79 ; ,« j^ -ktzs , «ach Abgabe ftinrr Officin , seine Schuldner übee dir für gs i ? e ks Ne.
dicaÄenkr , «sch sonstig« restirende Gelder , gülkich ^ , aber fruchtlose Anm -HEg qe.
thaa . A'i werden solche Debitoren übermal« ermnitt , Lechlbca fsrdersarr st «ube«
frikdigen ; dey solcher Srmaugelnng a ^ erhaben sothane unwiSig vermögende jv gewäve
tigrs , daß sie durch eiura bestestkeu BevoSmächtigtro gerichtlich belangt werde«.

L? Der Mahler » und Glasernuistrr Philip« Iaeobj i» Rorde« verkauf
kWiarn Ostern einen tüchtigen Ge,Mn ts feine Arbeit M haben ; wer da«« Lust ha«»eile sich je eher je lieber ia Person oderdurch »ostfreye Briese melde «.

28 Hilk« Jestra zu VLdrrhusea ist vornehmen« ihr daselbst bewohnte« - ans
nnd Tarten au« freyer Hand t« »erkaufe« ; wer bat « Lusthat , kau « mit ihr selbst dar«
über eontrahirr«.

2S Der iandvhysüus und vsekor Mensea macht dem geschätzte« Public« hie«durch bekannt, daß er seinen Wohnort verändert , und sich aus Estot »ach Wittmusd
begeben habe . Tr empfiehlt fich der Fortdauer desselben Gunst und « ewogeuheit be¬stellt , und stattet für die ihm , währead seine « rieljährigen Aufenthalt « in Efts « , er»
«et- tr Liebe und Iceundichast de« verbiMchsteu Dank ab.

z2 Da drr i« lkirchspick Gtrdetdorf , d«; Amte« Efeu« belege« Platz , Moy««nburg genannt , mtt dem rsteu May 179g pachtlo« wird: so sol derslbe am bevor«stohendi « Ute, November , de« Nachmittag « um 2 Uhr auf auderwritige skch« oderr2 Jahre wirdcrum verpachtet werden . S « können di? Liebhaber sich alfojur bestmnv-lonMbey dru uvtrrrrichLktku EigLkru ekvftsdk« , » e für die Gebühr in Abschrift 1«hakenden Bedingungen avhören , und ihre « rbothe eröfue«.Wans rwardeu einheimische « kaudlrutta die Größe und Güte dtesesPlstzetgenugsam bekannt ist ; so kann « an doch , M Belrhrung drr etwaigen aulwürtigeaLlebhaver , mcht unbrmerkct lasse« , daß solcher über 70 iDkmakhr » groß ist , und ei»mm vortrefflichesfetten Boden hat ; ade« Land auch ohne fremde Zwischrrstückr j« derM-dr der -Hause « brysamme » liege« , seidige« sowohl «um Baoeo , air Milchen und
ist , und von dem jetzige« Pächter mit vielem Glücke ge¬brauche« wird. Esen« , de« « 7teu Oktober 1797.

P . I . Widorg . G . Meinder «.
^ ? ^ uf der künftig,abrigt « Ausrüstung der Busen rer hi stgea KönfgliHk«

».« nW ^ ^ ^ leuHkrwgtfischrrW . Compagnie , ssLeu auf Mittwochen den rlenoro Nächsten Monats November emiverbuuge« werden;
Rindvieh von 550 Pfund und taräber , stzh4 « Dlnck Schweine vou r « o Pfund und darüber.

( « Y. 4 Z, Qqqgqqq ) A«k



Liebhaber wollen fich am gedachten läge des Nachmittagsum 2 Uhr aus'm Cowloir
besagter Compagnie hieselbst eiafindev. Emden, den i7teu Oktober 17- 7.

zr Am Lira November dieses Jahres , all am Montage , sollen »um Behuf
der Niederes chrn Deichacht roo kästen Fliuteusteine und 30 Fahm Kaschieueu,
um solche künftiges Frühjahr ohnwelt der Knocke « bzuliefern, au Mmdestanuehmende
ausvrrdungen werden. Liebhaber hiezu «sollen sich aisdavu in, der König ! . Strotheszu
Emden , DslMittagt um ro Uhr eirfindrn , Condttiones aoh'ir« und aaoehmkn,^

ZZ Oe Onösr - ÜMMte vsn een tot Omäen äer Oester - ? vpe fiaan.
äe eri vrie van VV

^
rrter rr^näe uieu >v ? LekIruis , i8 > c>m voort aen te treeäen;

ve Ouir - Olefbebciers § e!ieven ru'
Z äiesv^e^en W/ten L . vnu Ölst ^Veliu-

^ e 'allla3r te meläeii.

Z4 Otto Perks will sein im klcvrrvser Loge ßrlegenes Landgutb, groß ; 8
Matten Gröniasd «nd s» Scheffel Rocken Scat Gastland,' auf May 1799 smulre«,
ten , verheilt« , wozu Liebhaber sich am Voaverstag den 2ttn November riesetJahrs
in Johann Ha-en Krughans zu Cleverns rilißndeu und accsrdircu wollen.

ZF Alle' diejenige» , welche noch schuldig sind an des «upferschmSts Ahas«
Georg Schröders Erben , odn> etwas zu fordern haben , müssensich innerhalb vier
Wvchku bky! de« Vormund Hans L. Scheuer einfiudeo, oder «an wird die Sä««;
hüfrigra darüber gerichtlich ansuchr» . Norde« , de« lytea Oktober » 797.

zä Meister Rudolf. Dircks verlanget auf Ostern 1798 einen kehrbnrsche »,
MN ErB » Weiß , und Kuchen - Backen zu erlernen . Wer dazu Lust hat , der melde
sich ln Lerson , »der durch postfreye Briefe. Narich , de« iztra Oktober 17-7.

Z7 Wenn in Untersiichunzssachen wegen eivet im Jrthavftr Moor, hiMer
Herrschaft , im Jahre 1796 entleibt gefundenen fremden Mannes , nach aller mW»
men Nachforschung, auch nicht d . r geringste Anschein einer von dritter Hand geschehe«
bknev Gewalt vorhanden ist , vielmehr endlich ansgewittelt worden , daß der Ertlridie
schon se t Jahren im Verstände ver . äckt gewrs n , und einige Lage vor dem Fnwkn
seines erblaßten Kö pns , arm , uostöt herumgeirret sey , auch allhierkurzzuvor em
dergleichen Messe, als bluk'g be- s iaem Leichnam liegend gefunden werden !ik,set« «lr
hebe : so wird solches zur völligen Niederschlagung aller damals seganseoen , wlE>
L. it der Z it fich auch schon me fientheils gelegten widrigen Gerüchte , hiermit 01MUV
belsuük gemacht. Barel im AmkZelicht , den sken Oktober 1797 « , , .

D. A . Trönlngs.
g8 Dis Kolonisten auf dem Giebestock in Kirchspiel Holtland verlaMUarfi

- iesrn Winter einen Neben - Schuidalt. r, . brr im Lesen und Schreib wenMen
gute Fer igtelt Hst- Wer dazu Lust und Geschicklichkeit hat , melde fich tt Her -e
dev nur in brr Pastorry rn Holtland , und kam» sogleich «atretta. .



Z9 Tt !) dem Küvfmann k . W . Brüll « iv Ätirich Md wiederum treue fertige
LewLSken oder skgenavlltk SchanM^ r zu habe»

4v Die Deich - Rnr hcy will plus minus ; o<->I Rthlr. Gold einwechsrlv . Wer
s,ihr gcmz oder z»A Lbeil gegen Martini liesern will , kauu stch am rüsten dieses,
Doanerßag« , Nachmittags um 2 Uhr auf dem Etat». Hause eufinden , uadüler das
W, acrordiren. Esens, den iHlea Oktober 17-7. D. k. «ettler.

4r Et haben schon längst viele Herren Prediger und Schullehrergewünscht,
die , seitdem Jahr 178s . t » Hake herausgekommene ordkisire Ottav - Bibel , in de»
Schulen hiesiger Provinz ewgesührt zu sehen , «eichet aber wegen de» kostspielige«
Lrausportt bis jezt unterblieben ist , indem man bisher aut Minden eise gute Schul»
Bibel erhalten konnte , da aber diese seit einiger Zeit vergriffen ist, und hier Mavg6
an einer gut gedruckten Bibel war , so evtfchleß ich mich einige hundert Exemplare der
Hallische, Edition kommen ru lassen , welch« ich denn auch jezt erhalten habe. DieseBwkl zeichnet sich nicht allein für andern dadurch aut , daß sie auf gutem Papier sau«der gedruckt iß , sonder» et sind darinn auch die Haupt« örtrr oder kloenma 5ubA -m-tlvL mit großen Anfangsbuchstaben gedruckt: und sie ist noch überdemMileinem Re¬
gister zur Erläuterung einiger alten , in der Bibel vorkommendrn dunkeln Wörtern ver>
sehen. Dem hochjuverehrcudroPublic » macheich dies deswegen ergebenst bekannt, baß
diese Bibeln sowohl auf ordinären alt auch auf weißen Papier in verWedeven Bänden,dauerhaft gebunden , künftig bey mir um billige Preise zu haben find . Die HerrenBuchbinder, welche auch Exemplare von dieser Bibel zu haben wünschen , erlasse ich sieauf srdivairrm Papier zu 12 gGr. und auf weißen Papier zu 15 gGr. in Gold . Auchfiud bey mir alle gebräuchliche Schulbücher , s, wie auch da« Luch Jesus Strach eivzrl»gedruckt zu haben . Aurich , dm e§tm Octvber 1797. C. A. Riet.

qr Am 8ttn oder 9km d. M. ist in der Stadt Oldenburg eine golbn« Da«rN ' tthr mrt eiaek sewea stählerues Kette rmd oaldnen Ukrlcblüffel. einem aläferne»
U80 ulüDmer au« dem Ammer entwandt WS , Sv . Ms derRückseite war die Uhr blau emMirt mit einer weißen Figur , die eine Dame , welche

, hgistrüx « . Esaille war nah« am Ainge et»msbeschüdiat . Jeder Käufer und jeder, dem diese Uhr zu Gesichte kommen sollte,wird gebeten , Ke auzuhalttn und er ftdaan an dar hiesige Intelligenz, Tomioir zu mrl-
simchrlk

^ ^ ^ ^ ltcn wird , werden r Louisd'or zur Belohnung ve«,
Es werben sofort 2 in der Manns. Arbeit aritersshrne Schneider» Ersel»len verlaugrz w- r Hiezu Lust hat , kann sich melden biy Weber jual in Äukich.

^ Utschky , Sattlermeister in Werner , verlangt eireuge»ly RMGejeSm, so m allerhand Sattler, und Wagen - Arbeit geübt ist. Wer hiezu
^ ovatttermkl 'm m Werner , verlangt, wengich UMGejeSm, so ra allerhand Sattler« und Wagen - Arbeit grübt ist. Wer hre,

Ätst



ki st bat , der karrs sich Aber ReiftfraD je eher fr lieber melde» uad ssgleich sg Ar^lltrrun.
4 § Der DriH « »ad Gyhlrichker Arent E . Brorueveld i» Hsrs bey ke °r h?t

sofort -s»» Rchlr. Pupillen - Gelder ziLtlich »u beleqra ; w »r davsu Gebrauchm chG
.Mn , der kau» durH postjreyr Briefe - der m Person sich bey ihm melden.

46 Alle diejenigen , so dir Mühe der Sudflriptlons - Sammlung vo >? b m
«ngekündigte « Bidelwerk des Herrn Genera !supsr :ntmdilit -n Müllers über s h e>
»omRin haben , werde » ersucht , binnen 14 Tagen mir einigen Bericht von ihren
Bemühungen und dessen Erfolg zu ertheiicn , damit , weil dies Work nun ta s ;ndrucken angefangen wird , die Auflage einigermaßcu darnach , festgesetzt n - sde«
kann . Bitte aber darum noch alle dies« Beförderer dieses so wichtigen und stze, ^mein - nützlichen Werks , ihre Demähnngeu durch noch fernere Subscripkons« i
Sammlung fortzufttzm , aiZ auch selbst diejenigen, so ihre Namcn noch nichs tndko ^
anzeichne» lassen , erinnere ich daran , es nicht zu versäumen , damit iln » W ^Buch , welches sie doch gewiß herwach, wenn es gedruckt ist , zu besitzen wü - ' chen, !
nicht höher, als den Uebrigen , zu stehen komme, weil jetzt noch der Sudscrir ions- i
Preis offen steht. ( Ja Tsens und dortiger Gegend erbietet sich der Herr koctsr r

^ Gerdts di« Subftripkton anzunrhmen . ) ^
Mr .ich , den sten Oktober 17x7. I . A . Schulte , Buchdrucker,

Verlobung ^ - Anzeigen . ^
r Mein « Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbmkm - ^

mit der Jungfer Areetje Folckerts Groeneseld , einzigen Tochter des Folckert EvertS l
Grornrveld zu Bund -r . Bauland « , mache ich hiedurch unfern beyderseitige« !
wandten uud guten Freunden gehonamst bekannt , und empfehle meine Braut uut ^
« ich der Fortdauer ihrer Liede und Gewozenheit.

Coldemüntje » , am gte« Octsber 1797 . vbel Viktor Groeneveld.

L Den 27 ffen 8eptsmber 27N snclsrtrouvrci ? . I '
ixclsseu v««

' tÄse ^ esor Voorxverlo en Leertruläa Itreclitoxericle ult Weener.

z Unsere Verlobung und bevorstthende Eheverbinbung , mache» » irhie« ^
hnrch unfern Verwandten und Freunden bekannt , und empfehlen uns bestens.

Gmbey , H«« r7t«n Oktober 1797.
Zriedr . RelmerH HemmaDuft «. j

G-' !



H7§

Geburts - Anzeigen.
r Meine Frau ist am iqten diese- glücklich, aber ach ! von einem « »Us" 'beten tobten Knaben entbunden. An einer aufrichtigen Theilnabme rweiste. Leer, den isten Oktober1797. Fried. Bageimann .

' ^
s Am izten dieses Monats würbe meine Frau , «ach einem ftchswöchent«liche » « rankeolager , von zweyen Knaben entbunden, wovon jrbock d,r -kn« dk-

sehr beschwerliche Geburt nicht überlebte Norde» , den !7ten Oktober r -7,-7

n. a. » erhielt ich die schmerzhafte Nachricht, daß mein kitbee. in Amsterdam, «ach einer vier wöchentlichen Drust^-ank-
Drudrr, 2 - H«

^ . Listen September , in seinem ^ Lsten Jahre, ge«
heit , stinttrdische?auf l) den 5^ «vigfrohev Wiedersehens tröstet mich

i Seine König!. Majestät von Preuße « re. Unser aSeranädk -»^ k,-«.

Todesfall.

Witt» , Tttpfejn.

haben v»-> , vrv xrervoro oer Ausfuhrder Friedrich , und Friedrich Wilhelmöd'or erlassen« Patent, ä. ä. Losten Septem,der nux . , vermöge Cabtnetö Ordre ä . ä . isten dies, dahin zu beclariren , daßdenjenigen Xreferanten , welche Gold zur Busmünzung in Friedrich WilhelmSd 'oria die König ». Münzen kiefern werden , künftig verstattet sryn soll da- daraus ge»fertig! « Gold allenfalls zu exportier « , wenn sie sich de« schon subsisttrende» Vor«schnften , der Verpackung auf den Münzen und der Versendung durch bi« Post Hm»terwerftu.
Dem Pudlico wird demnach diese König!, allerhöchst« Declaration zur Nach»«cht und resp. Achtung hiedurch bekannt gemacht.Kignatum Aurich , am I8ten Oktober 1797.»»>« as »rn i^ llvorr 1797.König !, Preuss. Sstft. Kriege- - und Domairren - Kammer»



8


	Seite 1153
	Seite 1154
	Seite 1155
	Seite 1156
	Seite 1157
	Seite 1158
	Seite 1159
	Seite 1160
	Seite 1161
	Seite 1162
	Seite 1163
	Seite 1164
	Seite 1165
	Seite 1166
	Seite 1167
	Seite 1168
	Seite 1169
	Seite 1170
	Seite 1171
	Seite 1172
	Seite 1173
	Seite 1174

